
Die ulƟmaƟve Schachschule  31 
 

Inhaltsverzeichnis 
 

 
Warum diese Schachunterlagen realisiert wurden .............................................................................................. 6 

Wie man diese Unterlagen als Schachlehrer opƟmal einsetzt ............................................................................. 7 

Warum sich diese Unterlagen für Schachtrainer lohnen und wie diese (re)finanziert werden können .............. 9 

Warum diese Unterlagen nicht nach LekƟonen unterteilt sind ......................................................................... 11 

Lösungen zu den einzelnen Übungsaufgaben und Diagrammen ....................................................................... 12 

Schach lernen ist nicht gleichbedeutend mit Schach spielen ............................................................................. 19 

Das Lösen von MaƩdiagrammen verbessert das Spiel nur unwesentlich .......................................................... 20 

Die Mustererkennung im Schach ist eine Schlüsselkomponente zur Verbesserung des Spiels und der 
Kombinatorik ...................................................................................................................................................... 28 

Wie man die begleitenden Karten mit Schachdiagrammen opƟmal nutzt ........................................................ 30 

Inhaltsverzeichnis ............................................................................................................................................... 31 

Einführung .......................................................................................................................................................... 37 

1.1 Geschichte des Schachs ............................................................................................................................ 37 

1.2 Schachweltmeister ................................................................................................................................... 42 

1.3 Die Weizenkornlegende ............................................................................................................................ 51 

1.4 Die Bedeutung des Schachspiels .............................................................................................................. 53 

1.5 Vorteile des Schachspielens...................................................................................................................... 55 

Grundlagen des SchachbreƩs und der Figuren .................................................................................................. 63 

2.1 Das SchachbreƩ und seine Felder ............................................................................................................ 63 

2.2 Die Schachfiguren und ihre EigenschaŌen ............................................................................................... 66 

2.3 Aufstellung der Figuren zu Beginn einer ParƟe ........................................................................................ 68 

Bewegung der Schachfiguren ............................................................................................................................. 77 

3.1 Bewegung des Bauern .............................................................................................................................. 77 

3.2 Bewegung des Turms ................................................................................................................................ 95 

3.3 Bewegung des Springers ......................................................................................................................... 103 

3.4 Bewegung des Läufers ............................................................................................................................ 111 

3.5 Bewegung der Dame .............................................................................................................................. 117 

3.6 Bewegung des Königs ............................................................................................................................. 120 

3.7 Besondere Züge ...................................................................................................................................... 122 

3.8 Zusammenfassung .................................................................................................................................. 133 

Schach WM 2004 in Brissago ............................................................................................................................ 134 

Schach und Kunst .............................................................................................................................................. 137 

Wie man eine SchachparƟe korrekt noƟert ..................................................................................................... 153 

4.1 Wie Züge noƟert werden ........................................................................................................................ 154 

Ziel des Spiels .................................................................................................................................................... 159 



32  Die ulƟmaƟve Schachschule  
 

5.1 Was ist SchachmaƩ? ............................................................................................................................... 159 

5.2 Remis ...................................................................................................................................................... 162 

5.3 PaƩ und dessen Bedeutung .................................................................................................................... 167 

5.4 Umgang mit der «Dreifachen Stellungswiederholung» .......................................................................... 169 

Schach ist ein Kriegsspiel .................................................................................................................................. 171 

6.1 Schach wurde aber auch im wirklichen Krieg gespielt ........................................................................... 172 

Schach WM 1974 in Manila .............................................................................................................................. 173 

SchachmathemaƟk und Schachrekorde ........................................................................................................... 175 

Grundlegende Strategien und TakƟken ............................................................................................................ 193 

7.1 WichƟge Tipps für eine SchachparƟe ..................................................................................................... 193 

7.2 Checkliste für deinen nächsten Zug ........................................................................................................ 194 

7.3 Schlüsselkonzepte ................................................................................................................................... 196 

7.4 Strategisches Denken und Planen .......................................................................................................... 198 

Schach WM 1972 in Reykiavik .......................................................................................................................... 211 

Schach und NumismaƟk ................................................................................................................................... 214 

7.5 TakƟk ....................................................................................................................................................... 229 

7.6 Zentrumskontrolle .................................................................................................................................. 238 

7.7 Entwicklung der Figuren ......................................................................................................................... 242 

7.8 Die Bedeutung der Bauernstruktur ........................................................................................................ 244 

Schach WM 1948 in Den Haag ......................................................................................................................... 248 

Schach und Briefmarken ................................................................................................................................... 249 

7.9 Doppeldrohungen und Gabeln ............................................................................................................... 261 

7.10 Fesselung und Abzug ............................................................................................................................ 269 

7.11 Schachstrategien für Anfänger ............................................................................................................. 277 

Die Schach WM 1978 in Baguio City (Philippinen) ........................................................................................... 279 

Schach und Musik ............................................................................................................................................. 282 

Das Eröffnungsspiel .......................................................................................................................................... 299 

8.1 Bedeutung und Ziel von Schacheröffnungen .......................................................................................... 299 

8.2 Untergruppen der Eröffnungen .............................................................................................................. 302 

8.3 Strategien für die Eröffnungen ............................................................................................................... 305 

8.4 Einige grundlegende Eröffnungen und ihre Ideen .................................................................................. 307 

Die Schach WM 1981 in Meran ........................................................................................................................ 324 

Schach im Film .................................................................................................................................................. 326 

8.5 Tipps zur Vermeidung von Eröffnungsfallen ........................................................................................... 343 

8.6 Die 10 besten Eröffnungsfallen ............................................................................................................... 345 

8.7 Angriff auf den unrochierten König - Strategien gegen einen nicht rochierten König ........................... 356 

8.8 Hypermoderne Schacheröffnungen ....................................................................................................... 358 

Schach WM 2018 in London ............................................................................................................................. 365 



Die ulƟmaƟve Schachschule  33 
 
Die besten Schachspielerinnen ......................................................................................................................... 367 

Das MiƩelspiel .................................................................................................................................................. 381 

9.1 Das MiƩelspiel ........................................................................................................................................ 381 

9.2 Isolierte Bauern (Isolani) ......................................................................................................................... 396 

9.3 Umgang mit hängenden Bauern ............................................................................................................. 398 

9.4 Der Läuferpaarvorteil ............................................................................................................................. 400 

Schach WM 1987 in Sevilla ............................................................................................................................... 403 

Schach und BelletrisƟk ..................................................................................................................................... 405 

9.5 TakƟsches Läuferopfer auf b5/b4 ........................................................................................................... 421 

9.6 Das Läuferopfer auf h7 ........................................................................................................................... 424 

9.7 Die Bedeutung der Kontrolle wichƟger Diagonalen ............................................................................... 427 

9.8 Umgang mit Doppelläufern im MiƩelspiel ............................................................................................. 429 

9.9 Angriff auf den Bauern f2/f7................................................................................................................... 431 

9.10 Die Bedeutung des Zwischenzugs im Schach ....................................................................................... 433 

9.11 Tempogewinn ....................................................................................................................................... 438 

Schach WM 2013 in Chennai ............................................................................................................................ 440 

Schach und Psychologie .................................................................................................................................... 441 

Schach als wirksames Medikament gegen ADHS ............................................................................................. 444 

Schach ist gut für die Gesundheit ..................................................................................................................... 448 

9.12 Das Konzept der Prophylaxe im Schach: Strategien, Anwendungen und takƟsche Raffinesse ............ 463 

9.13 Dynamische Symmetrie ........................................................................................................................ 465 

9.14 Umgang mit asymmetrischen Materialverhältnissen ........................................................................... 467 

9.15 Umgang mit asymmetrischen Stellungen ............................................................................................. 471 

9.16 Die Kunst des Abwickelns ins Endspiel ................................................................................................. 475 

9.17 MusterparƟe ......................................................................................................................................... 477 

Die Schach WM 2014 in Sotschi ....................................................................................................................... 485 

Schach und Religion .......................................................................................................................................... 486 

Chess960 ........................................................................................................................................................... 503 

10.1 Was ist «Chess960»? ............................................................................................................................ 503 

10.2 Startaufstellung .................................................................................................................................... 504 

10.3 Anfangsaufstellungen besƟmmen ........................................................................................................ 504 

10.4 Die Rochaderegeln im Chess960 .......................................................................................................... 505 

10.5 Eröffnungen in Chess960 ...................................................................................................................... 506 

10.6 Methoden zur ErmiƩlung der StartposiƟon ......................................................................................... 507 

10.7 Die bisherigen Weltmeister im Chess960 ............................................................................................. 510 

Die Schach WM 2006 in Elista .......................................................................................................................... 515 

Schach und Ethik ............................................................................................................................................... 516 

Das Endspiel ...................................................................................................................................................... 535 



34  Die ulƟmaƟve Schachschule  
 

11.1 Das Endspiel .......................................................................................................................................... 535 

11.2 Die Bedeutung der OpposiƟon im Endspiel ......................................................................................... 536 

11.3 MaƩmoƟve ........................................................................................................................................... 538 

11.4 Endspielmanöver .................................................................................................................................. 544 

11.5 König und Bauer gegen König ............................................................................................................... 565 

Schach WM 2008 in Bonn ................................................................................................................................. 571 

Schach im Alter ................................................................................................................................................. 572 

11.6 Turm und König gegen König ................................................................................................................ 587 

11.7 MaƩ mit 2 Türmen ................................................................................................................................ 596 

11.8 Dame gegen Bauern und andere Grundstellungen .............................................................................. 600 

11.9 Dame und König gegen König ............................................................................................................... 602 

11.10. Widderbauer...................................................................................................................................... 606 

Schach WM 2010 in Sofia ................................................................................................................................. 608 

Ist Schach rassisƟsch ......................................................................................................................................... 609 

11.11 Beherrschung von Endspieltechniken mit ungleichen Läufern .......................................................... 621 

11.12 Das Konzept der «gegenseiƟgen Zerstörung» .................................................................................... 623 

11.13 EffekƟver Figurenabtausch im Endspiel .............................................................................................. 625 

11.14 MaƩdiagramme .................................................................................................................................. 628 

Schach WM 2012 in Moskau ............................................................................................................................ 642 

Schach und Kinder ............................................................................................................................................ 644 

Jugendschach .................................................................................................................................................... 646 

Die Art, wie man Schach spielt verändert sich ................................................................................................. 661 

12.1 Die EvoluƟon der SchachtakƟken: Von Früher bis Heute ..................................................................... 661 

SchacheƟkeƩe und -regeln ............................................................................................................................... 665 

13.1 RichƟges Verhalten am SchachbreƩ ..................................................................................................... 665 

13.2 Das Angebot eines Remis ..................................................................................................................... 667 

Schachuhren und Zeitmanagement ................................................................................................................. 669 

14.1 Was ist eine Schachuhr ......................................................................................................................... 669 

14.2 Turnierarten .......................................................................................................................................... 671 

14.3 Technologische InnovaƟonen ............................................................................................................... 672 

14.4 Schachuhren auf dem Smartphone ...................................................................................................... 674 

Weiterführende Ressourcen und Übungen ...................................................................................................... 675 

15.1 Schachliteratur und -bücher für Anfänger ............................................................................................ 675 

15.2 Wie man den Computer zum Erlernen des Schachspiels und zur Analyse von SchachparƟen nutzen 
kann .............................................................................................................................................................. 677 

15.3 Online-Plaƪormen und Apps zum Üben.............................................................................................. 681 

Schach WM 2021 in Dubai ................................................................................................................................ 688 

Schach in Dubai ................................................................................................................................................ 689 



Die ulƟmaƟve Schachschule  35 
 
Elektronische Schreibweise und Speicherung von Daten ................................................................................. 701 

16.1 FEN-Schreibweise (Forsyth-Edwards-NotaƟon) .................................................................................... 701 

16.2 Das PGN Datenformat .......................................................................................................................... 703 

16.3 Schachdiagramme ................................................................................................................................ 706 

Schachpychologie und Turniervorbereitung..................................................................................................... 709 

17.1 Schachpsychologie ................................................................................................................................ 709 

17.2 Tipps zur Umsetzung ............................................................................................................................ 711 

17.3 Schachtheorie und Forschung .............................................................................................................. 714 

17.4 Tipps für den Turnierbetrieb im Schach ............................................................................................... 716 

Leitsätze im Schach ........................................................................................................................................... 721 

ELO-RaƟng ........................................................................................................................................................ 729 

DWZ – Deutsche Wertungszahl ........................................................................................................................ 734 

SchachvariaƟonen ............................................................................................................................................ 736 

Glossar .............................................................................................................................................................. 759 

Schach WM 2023 in Astana .............................................................................................................................. 769 

Schach und PoliƟk ............................................................................................................................................. 771 

Anhang 1: Übersicht der Eröffnungen .......................................................................................................... 785 

Anhang 2: Weiterführende Literatur ............................................................................................................ 790 

Schachregeln ..................................................................................................................................................... 791 

Übersicht über alle Schacheröffnungen ....................................................................................................... 815 

Übersicht aller CHESS960 Startaufstellungen ............................................................................................... 823 

Grossereignis Schacholympiade ....................................................................................................................... 829 

Schach und EroƟk ............................................................................................................................................. 832 

 
 
 
  


